
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  
liebe Kollegen,  
liebe Verwaltung,  
liebe Gäste,  
 
wir als AFD-Fraktion sind relativ neu und haben uns noch kein Bild vom kompletten Umfang 
machen können.  
 
Alles ist sehr umfangreich und die ersten Wochen waren intensiv. 
Man hat viele neue Erkenntnisse bekommen und feststellen müssen, dass Dinge, die im 
Wahlkampf versprochen wurden, schon zu diesem Zeitpunkt eigentlich unmöglich waren.  
 
Der jetzige Haushalt zeigt uns das wieder ganz klar auf.  
Wir von der AFD-Fraktion sind froh, dass die Kämmerei und die Verwaltung, das so auf die 
Beine gestellt hat, dass wir einen genehmigungsfähigen Haushalt bekommen.  
 
Dennoch sind auch wir kritisch, mit der Sicht auf 2027/2028. Wir haben jetzt viele Zahlen 
gehört. Diese sind zum Teil erschreckend. Und es wird nicht besser werden.  
Wir werden zukünftig Einschnitte vornehmen müssen, die uns selbst nicht gefallen werden, 
weil es wirtschaftlich notwendig ist.  
Für Langenzenn, für unser Allgemeinwohl und um voranzukommen.  
 
Wichtig ist, dass wir als Stadtrat und als Verwaltung genau auf die Zahlen schauen, uns 
Gedanken machen, wie wir welche Mittel einsetzen und wo wir in Zukunft hinmöchten. 
 
Die AFD wird dem Haushalt zustimmen. Auch wenn es teilweise Unklarheiten gibt.  
Auch ich bedanke mich ganz herzlich bei der Verwaltung. Für die Mühe, die sie sich gegeben 
haben, das ganze hier so auf den Weg zu bringen.  
 
Dankeschön 
 


